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Man wird weder Bosheit noch Schaden tun. So wie das Meer voll Wasser ist, wird das Land 

erfüllt sein von der Erkenntnis des HERRN. Jes 11,9 

 

Liebe Gemeinde, 

diese Sätze vom Propheten Jesajas fallen in die schlimmste Krisenzeit, die das Volk Israel bis 

dahin erlebt hatte. Das Land war zu einem Großteil zerstört worden, der Glanz des König-

hauses David war verblichen. Verzagtheit bestimmte das Gefühl der Menschen. Jesaja be-

gegnete dieser Realität von Zerstörung und Verzagtheit mit der Beschreibung einer leuch-

tenden Zukunft: Gegen alle Erfahrung, trotz aller Perspektivlosigkeit, wird aus verdorrtem 

Untergrund das Leben sprießen. Denn so Jesajas Prophezeiung: Es wird jemand kommen, 

der Gerechtigkeit herstellen, der den Elenden aufhelfen wird. Jener wird alle Knechtschaft 

und Unterdrückung, alle Gewalt auflösen. Da wird der Wolf beim Lamm wohnen, da wird 

der Löwe Stroh fressen wie das Rind und ein Kind, ein Säugling, wird am Loch der Natter 

spielen. 

Was für eine Zukunft! Was für eine Vision! Was für ein Kontrast zur damaligen Gegenwart! 

Was für ein Kontrast auch zu unserer Lebenswirklichkeit. Wenn Sie diese Zeilen in Händen 

halten, ist die Wahl zum Bundestag gelaufen, vielleicht – und das bleibt zu hoffen – mit dem 

Ergebnis einer sich abzeichnenden handlungsfähigen Koalition für unser Land! Die Heraus-

forderungen und der Handlungsdruck sind riesig. So manches liegt auch bei uns zerstört da, 

das Vertrauen in Sicherheit und Politik, die Angst vor Krieg und Sorge um unser nacktes 

Leben. Dahinein spricht auch zu uns die Prophezeiung des Jesaja und verweist auf den in-

nersten Kern der Bibel. Fern jeder Gemütlichkeit oder ideologisch verbrämten Selbsterhö-

hung kündigt sich in dieser Prophezeiung des Jesaja – friedensvisionär und geradezu um-

stürzlerisch – die weihnachtliche Zeitenwende durch Christi Geburt an. Es ist eine Zeiten-

wende der ganz anderen Art. Rund 2700 Jahre sind Jesajas Worte von der Zeitenwende nun 

alt. Und sie treffen heute wie damals in eine Zeit des Schreckens! Wieder herrscht tiefe Kri-

se, mehr noch, es sind zahlreiche, sich überlagernde Krisen. Da sind Inflation, Rezession, 

Energieknappheit, Zukunftsangst, Angst vor Armut, zunehmende Entzweiung unserer Ge-

sellschaft durch moralischen Druck Weniger. Da sind die grausamen Anschläge von 

Aschaffenburg und Magdeburg, da sind Hassprediger und selbsternannte Messiasse alleror-

ten. 

Jesajas Verheißung bekommt für uns so eine ganz besondere Bedeutung, als nachdrückli-

che, als kraftvolle Erinnerung daran, wie Gott unsere Welt eigentlich will. Ja, ich will mich 

gerade in dieser Zeit von dieser Friedensvision des Jesaja inspirieren lassen, will auf Gott 

Angedacht 
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    Aus dem Kirchspiel 

hoffen, auf Gott, der gerade jetzt meine Wahrnehmung, meine Erkenntnis schärft, für das 

Gute, das es trotz allem gibt und das widerständig ist, trotz allem Bösen; denn trotz Krieg 

und Not, ist Gottes Reich bereits mitten unter uns. Trotz allem wird es einen neuen Himmel 

und eine neue Erde geben auf der Gerechtigkeit wohnt. Uns ist verheißen: Nicht das Böse 

wird das letzte Wort haben, sondern die Liebe. Nicht der Tod, sondern das Leben.  

Was aus dieser Welt letztendlich wird, liegt nicht letztgültig in unserer, sondern in Gottes 

Hand. Deshalb gehört zum konkreten Tun auch das Warten, das Warten auf Gottes Zeit, wie 

Dietrich Bonhoeffer es formulierte. Vielleicht ist dieses Warten auf Gottes Zeit die größte 

Herausforderung unserer Tage. So lasst uns auf Gott hoffen, lasst uns tun, was wir ange-

sichts schwerer Krisen tun können und was in unserer Macht steht: für den Frieden leben, 

für das Miteinander handeln – trotz unterschiedlichster politischer Perspektiven. Und: Lasst 

uns aktiv Warten auf das, was noch aussteht: Gottes erfüllte Zeit! Amen.  

Ihr Pfr. Christian Wedow  

Personalia Alesius 

Am 01.02.2025 hat Falk Hofmann als neuer Hausmeister für unsere Kinderinsel Emmaus 

und die Kirchgemeinde Holzhausen mit seiner Arbeit begonnen, wir wünschen ihm Gottes 

Segen für seinen Dienst bei uns. 

Zum 31.03.2025 wird unser Hausmeister Axel Schulze seinen Dienst im Kirchspiel beenden, 

verabschieden wollen wir ihn im Gottesdienst am 30.03.2025, 10.00 Uhr, in der Emmauskir-

che. Wir danken ihm für seinen umfassenden – auch künstlerischen – Dienst bei uns und 

wünschen Ihm Gottes Segen für seinen nahenden Ruhestand!  

Seit 13.01.2025 unterstützt uns in der Verwaltung Paul Kreuziger bis zur Wiederbesetzung 

unserer ggw. vakanten Verwaltungsstelle – bis dahin versuchen wir nach Kräften die ver-

walterischen Vorgänge im Kirchspiel zu meistern. 

Ihr Pfr. Christian Wedow 



    

4 

Aus dem Kirchspiel 

Narrengottesdienst am 02. März 2025, 10:15 Uhr, Kirche Holzhausen  

 

Kennen Sie schon den “Zwiggie”? Nein? Dann waren Sie vermutlich im vergangenen Jahr 

noch nicht beim Narrengottesdienst. Höchste Zeit! Denn hier geht es fröhlich zu - und selbst 

der Ernst kommt im heiteren Gewand daher. Es wird gereimt, gesungen und gelacht. Dabei 

sind eigene Verkleidungen ausdrücklich erwünscht, aber natürlich nicht verpflichtend. Las-

sen Sie sich einladen, zu einem heiteren Gottesdienst und einem Pfannkuchen im An-

schluss. Wer weiß, vielleicht finden Sie sogar heraus, wer oder was der “Zwiggie” ist!? 

In Vorfreude, Pfarrer Sebastian Schirmer 

 

Vorstellung 

Mein Name ist Falk Hofmann. Seit dem 1. Februar bin ich Ihr 

neuer Hausmeister in der Kinderinsel Emmaus und in der Kirch-

gemeinde Holzhausen. Von Kindesbeinen an bin ich in der Kirch-

gemeinde Holzhausen aktiv. Seit vielen Jahrzehnten bin ich zu-

dem im JUB – Jugend Barrierefrei der Landekirche ehrenamtlich 

tätig. Beruflich war ich die letzten 33 Jahre in einem Großhandel 

u.a. als Disponent, LKW-Fahrer und Lagerarbeiter tätig. Erlernt 

habe ich den Beruf eines Facharbeiters für Holzwerkstoffe. Nun 

freue ich mich, dass ich in unserem Alesius-Kirchspiel Dienst tun 

darf. Besonderes Augenmerk möchte ich auf die sorgsame Pfle-

ge der Anlagen und Räumlichkeiten in der Kinderinsel sowie auf 

die Erhaltung und Vorbereitung der Gottesdienststätten legen. 

Kommunikation und ein segensreiches Miteinander sind mir wichtig. Die ersten Tage in der 

Kinderinsel sowie in der Kirchgemeinde waren spannend und ich freue mich auf eine gute 

Zusammenarbeit mit Ihnen allen.  
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    Aus dem Kirchspiel 

Tauffest in Zuckelhausen am 29. Juni 2025  

 

Drei Hände voll Wasser und Gottes Segen, weil du ein Se-

gen bist! 

 

Anfangen: mit dem Leben und mit Gott. Dafür steht die 

Taufe. Voller Dankbarkeit feiern Eltern und Familien das 

Leben eines Kindes und wir als Gemeinde feiern mit. Denn 

der Zauber des Anfangs berührt uns tief. Dieser Anfang 

sagt: Dieses Kind ist ein Kind Gottes - von Anfang an geliebt. 

Und damit verbindet sich die Hoffnung, dass es selbst ein-

mal in diesen Glauben hineinwachsen möge und zu einem 

Glaubenden wird, die:der Gott liebt und alle die liebt, die 

Gott liebt - nämlich sich selbst und alle anderen auch.  

Was immer kommen mag, auf dem Weg des Lebens, mit 

der Taufe bin ich “mit allen Wassern gewaschen”! 

Darum zählt die Taufe zu den beiden besonderen, heiligen 

Handlungen unserer Kirche. 

 

Am 29.6. soll die Kirche Kunterbunt in Zuckelhausen in be-

sonderer Weise mit der Taufe verbunden sein: indem wir in 

diesem Gottesdienst selbst taufen und anschließend mitei-

nander ein Tauffest in und um die Kirche feiern. 

 

Wenn Sie schon einmal über die Taufe ihres Kindes oder 

ihre eigene Taufe nachgedacht haben, sich aber bisher noch 

nicht so recht entschließen konnten, weil Termine ungüns-

tig und Feste aufwendig sind, dann nutzen Sie gern diesen Termin und Tag! Wir freuen uns, 

wenn wir Ihre Taufe oder die Ihres Kindes mit Ihnen feiern dürfen!  

 

Pfarrer Sebastian Schirmer 
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Aus der Gemeinde 

Für das Jahr 2025 gibt es ein besonderes Sammlerstück, 

das sowohl praktische als auch wohltätige Zwecke ver-

bindet: ein Wandkalender mit Bildern unserer Liebert-

wolkwitzer Kirche. Er ist zum Preis von 15 € erhältlich 

und unterstützt einen guten Zweck. Sie können ihn di-

rekt in der Kirche, zu Gottesdiensten, Andachten, oder 

in der Kanzlei zu den Öffnungszeiten erwerben. Jeder 

Kauf trägt zur Unterstützung des Kirchweihjubliäums und damit zur Erhaltung unserer 

Kirchgemeinde bei. Holen Sie sich Ihr Exemplar (vllt. auch als Geschenk für Freunde oder 

Familie?) und unterstützen Sie gleichzeitig die wertvolle Arbeit vor Ort!  

Herzliche Einladung zum Gemeindefest  

Am 10.Mai 2025 findet unser diesjähriges Gemeindefest statt. Es startet um 14.00 Uhr mit 

einer musikalischen Andacht an unserer neuen „Friedensglocke“. Danach laden wir Sie 

herzlich zum fröhlichen Beisammensein mit Kaffee und Geburtstagstorte, spannenden und 

bewegten Spielen und einem Abendessen vom Grill ein. Im Anschluss an das Essen wird uns 

die Band „Stilbruch“ durch den Abend begleiten. Bringen Sie also Zeit und Bleibe-Lust mit. 

Bitte unterstützen Sie das Fest mit einer Kuchenspende und/oder einem Salat für das 

Abendbrot. Wir freuen uns auf einen fröhlichen Tag mit Ihnen.  

Es grüßt herzlich das Vorbereitungsteam  
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    Rückblick 

Rückblick Frühstücksgottesdienst 

Am 19. Januar erlebten wir einen Gottesdienst 

ganz anderer Art: mit einem Frühstück nicht 

davor und auch nicht danach sondern direkt 

während des Gottesdienstes. Jeder brachte 

etwas mit und so konnten alle Gottesdienstbe-

sucher an einer reich gedeckten Tafel Platz 

nehmen. Es wurde gemeinsam gesungen, ge-

betet, gegessen, sich ausgetauscht, es wurden 

gemeinsam Texte gelesen und einer Predigt 

gelauscht. Herr Velten übte mit uns neue Lie-

der ein. Schließlich feierten wir gemeinsam 

Abendmahl. Ob es zu Jesu Zeiten ähnlich war? 

Es herrschte eine lockere, fröhliche und doch 

auch andächtige Atmosphäre. Eine Gottes-

dienstform, die gern wiederholt werden kann. 

Ein großes Dankeschön geht an Herrn Töpelt, der liebevoll den Raum eingerichtet hatte. 

Gestärkt an Leib und Seele starteten wir alle in den Sonntag. Wir freuen uns auf weitere 

solche Gottesdienste.  

Ihre Petra Steinfurth 
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450 Jahre Jubiläum Kirche Liebertwolkwitz  

Liebe Gemeindeglieder aus Liebertwolkwitz und Leserinnen und Leser,  

in diesem Jahr begehen wir den 450. Geburtstag unserer 

Liebertwolkwitzer Kirche. Das ist - wie schon im Jahr 2000 - 

ein schöner Anlass, uns in und um unsere Kirche zu versam-

meln und den Geburtstag würdig zu feiern. 

Das Bauwerk hat sich über die vielen Jahre von Außen und Innen verändert und wurde dem 

jeweiligen Zeitgeist und Gegebenheiten vor Ort angepasst - eines ist die Kirche jedoch im-

mer geblieben - ein Ort Gottes, sowie es in der Inschrift über dem Portal mit einem Vers des 

Psalm 26 steht: „HERR, ich habe lieb die Stätte deines Hauses und den Ort, da deine Ehre 

wohnt.“ 

Den runden Geburtstag werden wir in der Festwoche vom 7.-11. Mai 2025 zusammen mit 

dem Ort und unseren Nachbarn feiern. An den Tagen von Mittwoch bis Sonntag sind ver-

schiedene Veranstaltungen und Aktivitäten geplant  - wir stellen das Programm hier vor

(Änderungen sind noch möglich - Bitte achten Sie auf Plakate und Webseite). 

Mittwoch 

„Konzerttag“: 

18.30 Uhr starten wir mit einem interessanten Vortrag des BACH-Archives Leipzig in der 

Kirche 

19.30 Uhr laden wir dann ein zu einem Festlichen Konzert mit dem ENSEMBLE TOP zum 30 -

jährigen Orgelrestaurationsjubiläum.  

Unsere Gottfried-Hildebrand-Orgel wurde ja im Jahre 1995 umfassend durch die Orgelwerk-

statt Christian Scheffler restauriert - seit dem erinnern wir und an die Wiedereinweihung 

jährlich mit einem Konzert am 7. Mai.  

Nach dem Klang von 2 Trompeten, Orgel und Pauken bleiben Sie gern noch zu einer Kon-

zertnachlese. 

Donnerstag 

„Kinderkirche“: 

Wir laden alle Kinder und Jugendlichen der Kinder-/Teenie-/Konfi-Kirche ein und wollen von 

16-18 Uhr etwas Tolles gemeinsam basteln.  

Ab 18 Uhr gibt es für Alle etwas zu Essen und wir starten unsere große Familien-Rätsel-

Tour, die sich um Kirche und Ort drehen wird. Auf dem Pfarrhof wird für alle der Weinkeller 

geöffnet sein und beim Lagerfeuer kann der Tag ausklingen.  
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    450 Jahre Jubiläum Kirche Liebertwolkwitz  

Freitag 

Filmtag "Kino im Jubilar": 

Unser Kirchenkino hat schon eine langjährige Tradition und wir laden somit am Freitag als 

Kinotag zu zwei Filmen ein: 

18.00 Uhr - Zeigen wir einen Film für Kinder und Familien 

20.30 Uhr - Gibt es einen Abendfilm für Erwachsene 

Der Weinkeller im Pfarrhof ist geöffnet und bei Kirchenwein am Lagerfeuer kann der Film 

nachbetrachtet werden. 

Samstag 

„Gemeindefesttag“: 

13.00 Uhr startet ein Rundgang durch den Ort 

14.00 Uhr wird das Gemeindefest mit einer Andacht an einem ganz neuen Gedenkort um 

unsere Kirche eröffnet - anschließend gibt es Kaffee und Kuchen. 

15.30 Uhr singt der Gospelchor aus Holzhausen in der Kirche 

16.30 Uhr starten verschiedene Spielerunden  

Es wird eine Kirchenführung und Orgelführung geben. 

ab 18 Uhr gibt es Herzhaftes vom Grill 

19.00 Uhr laden wir zum OpenAir - Konzert mit Stilbruch aus Leipzig 

Sonntag 

„Freudentag“: 

10.15 Uhr feiern wir den Festgottesdienst in der Kirche - ausgestaltet mit schöner Kirchen-

musik und mit der Predigt von Superintendent Sebastian Feydt. Verschiedene Grußworte 

werden ebenfalls einen Platz haben. 

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zum Sektempfang ein - stärken wird uns dabei 

eine Suppe aus der Gulaschkanone auf dem Pfarrhof. 

Eine Bitte zum Schluss: Wenn Sie für das Gemeindefest am Samstag uns mit Kuchen- und 

Salatspenden unterstützen können, wäre das toll und wir freuen uns auf die Abgabe ab 

Samstagvormittag im Pfarrhaus. 
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Ostern 

Tischabendmahl Zuckelhausen, Gründonnerstag, 17.04.2025, 18.00 Uhr  

 

Der letzte Abend Jesu mit seinen Freunden war ein Passah-Abend. So nennt sich das Fest 

und das Mahl, das Jüdinnen und Juden bis heute gemeinsam feiern. Durch die biblischen 

Erzählungen von diesem Abend, sind auch Christinnen und Christen mit dem Passah eng 

verbunden, bei dem Jesus am Gründonnerstag das erste Abendmahl einsetzte. Diesen 

Abend wollen wir nachempfinden. Wir tauchen ein in die Traditionen der jüdischen Ge-

schwister und erleben selbst, was Jesus an diesem Abend tat, indem wir gemeinsam Abend-

mahl feiern. Verbunden soll das alles - genau wie damals - mit Gemeinschaft und gemeinsa-

men Essen sein. Lassen Sie sich einladen, zu einem wirklich besonderen Abend!  

 

 

Familiengottesdienst in Liebertwolkwitz am 

Ostersonntag, 20.04.2025, 10.15 Uhr 

mit Ostereiersuche im Pfarrgarten 

 

Am Ostersonntag, nach der Osternacht in 

Zuckelhausen und dem dort anschließenden 

Frühstück, feiern wir in Liebertwolkwitz jedes 

Jahr einen bunten, fröhlichen Familiengottes-

dienst für klein und groß, in dem die Oster-

freude dieses Tages immer gern auf viele Weisen sichtbar werden darf: durch das herrlich 

geschmückte Osterkreuz, das alle, die vorbei oder zum Gottesdienst kommen, mit Blumen 

bestücken und das dann ganz wundervoll blüht (bringen Sie gern selbst ein kleines Blüm-

chen mit!) und durch die fröhliche Stimmung im Gottesdienst selbst sowie zuletzt, durch 

ausgelassenes und gespanntes Suchen in unserem Pfarrgarten, in dem viele kleine Oster-

nester versteckt sein werden, die die Kinder gern finden und mitnehmen können. Alle sind 

dabei zu einer Tasse Kaffee und ein bisschen Gebäck eingeladen, um noch für eine Weile in 

dieser herrlichen Stimmung des Ostermorgens die Gemeinschaft zu genießen.  
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    Konfirmation 

Jubelkonfirmation 

 

Auch in diesem Jahr ist es wieder so weit, nach 25, 50, 60, 65, 70 oder mehr Jahren können 

Sie sich Ihrer Konfirmation erinnern, können alten Weggefährten aus Ihrer Konfirmanden-

gruppe und Schulzeit begegnen, können miteinander lachen und in Erinnerungen schwel-

gen. Jubelkonfirmation feiern wir am 

01. Juni, 10.15 Uhr in der Kirche Liebertwolkwitz 

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung. Kontaktieren Sie bitte Frau Flach bis zum 1. Mai 2025. 

 

 

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden (Liebertwolkwitz)  

 

Am Sonntag, den 06. April 2025, stellen sich unsere Konfirmanden der 8. Klasse, die die 

Konfi-Zeit im Alesius-Kirchspiel besucht haben, im Gottesdienst vor. Der Gottesdienst findet 

um 10.15 Uhr in der Kirche Liebertwolkwitz statt.  

Die Konfirmanden bereiten diesen Gottesdienst für uns vor und gestalten ihn selbst aus. 

Lassen Sie sich einladen, diesen Gottesdienst gemeinsam mit den jungen Menschen zu fei-

ern! Und bringen Sie gern auch im Anschluss etwas Zeit mit. Nach dem Gottesdienst wird 

sich eine kurzweilige Konfirmanden-Prüfung anschließen, bei der sicherlich auch die Eine 

oder der Andere “alte Hase” noch etwas mitnehmen kann. Vor allem aber ist die Gemeinde, 

sind Sie gebeten, den jungen Menschen zum Ende des Gottesdienstes und nach der 

“Prüfung” noch ein gutes Wort mit auf den Weg zu geben: Was wünschen Sie den Konfir-

mandinnen und Konfirmanden? Und was ist Ihnen selbst am Glauben wichtig?  

Viele Male hat sich schon gezeigt, dass diese Runde ein großer Schatz sein kann - für alle 

Anwesenden. 

 

Ihr Pfarrer Sebastian Schirmer 
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Vorstellung der Konfirmanden 

Mein Name ist Nathalie, ich bin 14 Jahre und wohne mit meinen Eltern, 

meinen vier Geschwistern und drei Katzen in Holzhausen. Meine Hobbys 

sind Turnen, Tanzen und Musik. Seit 2 Jahren besuche ich den Konfir-

mandenunterricht. Toll sind die gemeinsamen Rüstzeiten und der Aus-

tausch und das Lernen mit anderen Jugendlichen. Es ist schön, Zeit mit 

Gleichaltrigen zu verbringen und neue Freundschaften zu schließen. 

Diese Freundschaften haben eine besondere Gemeinsamkeit, nämlich 

die christliche Gemeinschaft und die dazugehörigen Werte: Liebe, Glau-

be, Hoffnung, Vertrauen, Nächstenliebe.  

Ich bin Samuel, bin 14 Jahre alt wohne in Holzhausen. Meine Hobbys 

sind Fußball, ab und zu Tischtennis und ich treffe mich sehr gerne mit 

Freunden. Die Konfi Zeit ist sehr schön, weil man andere kennengelernt 

hat. Und bei den Konfi Samstagen sind die Gruppenarbeiten auch echt 

toll. An der Konfirmation ist mir wichtig, dass ich konfirmiert werde und 

dass ich dann zu den Erwachsenen beim Abendmahl gehöre.  

Hi, ich bin Theo, bin 14 Jahre alt und komme aus Holzhausen. Ich spiele 

seit 2 Jahren aktiv zweimal die Woche im Verein Tischtennis. Außerdem 

spiele ich seit der 1. Klasse Schlagzeug und bin auch seit ein paar Jahren 

in einer Band. Besonders konnte ich aus der Konfi-Zeit die vielen Erinne-

rungen mitnehmen, die bei Konfisamstagen, Krippenspielen oder erst 

letztens bei der Konfi-Fahrt geschaffen werden konnten. Wie auch 

schon in der Christenlehre hab ich mit meinen Freunden die Zeit mit 

Spaß erlebt und erinnere mich gerne zurück.  
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    Vorstellung der Konfirmanden 

Ich heiße Christian, bin 14 Jahre alt und wohne in Baalsdorf. Ich besuche 

die 8. Klasse am Reclamgynasium. Meine Hobbys sind Tischtennis, Ski-

fahren und MTB. Mir haben besonders die Konfifahrten gefallen und die 

vielen Aktivitäten. Den Konformationsunterricht habe ich genutzt, um 

mich genauer mit dem Glauben zu beschäftigen.  

Johannes Engler: Ich bin 14 Jahre alt und wohne in Holzhausen. Meine 

Hobbys sind Bouldern und Ausruhen. Besonders fand ich immer die Kir-

che Kunterbunt, weil da immer viel los war. Und etwas besonderes aus 

der Konfizeit ist das Krippenspiel gewesen.  

Ich bin Lui, wohne in Holzhausen, bin 13 Jahre alt und ich spiele Fußball 

im Verein. An der Konfizeit gefiel mir sehr die Zeit mit meinen Freunden. 

Für die Konfirmation wünsche ich mir, dass ich einen schönen Tag mit 

Freunden und Familie habe. 

Hallo, mein Name ist Jakob, ich bin 14 Jahre alt und wohne in Holzhau-

sen. In meiner Freizeit spiele ich gerne Fußball und andere Spiele. Mein 

schönstes Erlebnis während der Konfi-Zeit war die „Grusel Nacht“ beim 

Konfiausflug. Mir ist wichtig, dass ich während der Konfi-Zeit mehr über 

die Bibel und ihre Geschichten lerne.  
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Vorstellung der Konfirmanden 

Johannes Wachler: Ich bin ein 13-jähriger Junge und wohne aktuell in 

Holzhausen. Ich beschäftige mich zurzeit mit Klavierspielen und bin ein 

Mitglied im Schulchor. Während meiner Konfi-Zeit gab es viele schöne 

Momente. Einer davon war zum Beispiel während einer Konfi-fahrt. An 

einem Abend hatten wir eine kleine Stations-“arbeit“. Dort konnten wir 

sehr viele verschiedene Sachen machen. Eine Aktivität davon war, dass 

wir Karten machen, welche mit Botschaften beschmückt waren. An mei-

ner Konfirmation ist mir vor allem wichtig, dass ich Gott zeige, dass ich 

an ihn glaube.  

Hallo, ich bin Benjamin Pertzsch und wohne in Großpösna gehöre aber 

nach der Konfirmation zu Kirchgemeinde Liebertwolkwitz. Ich bin 13 

Jahre alt und spiele gern Fußball. In meiner Zeit als Konfirmand hat mir 

die Konfi-Freizeit 2023 am besten gefallen - weil es mal ein Wochenende 

ohne "Bekannte" war. Mir ist an der Konfirmation wichtig, dass ich dann 

endgültig zur Gemeinde gehöre. 

Hallo mein Name ist Anton, ich bin 13 Jahre alt und wohne in Liebert-

wolkwitz. Ich bin Rennradsportler im Leistungsbereich. Das Beste an der 

Konfi-Zeit war die gemeinsame Zeit mit den anderen Konfirmanden. 

Konfirmation mache ich, um im Kreise der Erwachsenen aufgenommen 

zu werden und mich stärker in der christlichen Gemeinschaft einzubrin-

gen.  

 

Ebenfalls konfirmiert wird in der Kirche Liebertwolkwitz  

Dominic Schreier aus Holzhausen. 

Hallo ich bin Jonathan Sauer und 14 Jahre alt. Ich wohne in Liebertwolk-

witz und meine Hobbys sind Klavier spielen, Zeichnen, Tischtennis spie-

len und Musik hören. Mein Lieblingsmoment in der Konfizeit war, als wir 

an einem Konfisamstag ein Plakat darüber gemacht haben, was wir seit 

der Geburt zum Thema Kirche erlebt haben. Das hat mich an besonders 

schöne Zeiten erinnert, wie an meine Taufe, mein erstes Krippenspiel 

und dann auch mein erstes Konfirmationstreffen. Es ist einfach schön, 

solche Erinnerungen zu haben. An der Konfirmation ist mir wichtig, dass 

ich meine Verbindung zu Gott stärke, damit ich den Rest meines Lebens 

mit ihm verbringen kann.  
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Gottesdienstplan 

 Liebertwolkwitz 

02.03.2025  
Estomihi 

 

05.03.2025 
Aschermittwoch 

 

09.03.2025 
Invocavit 

10.15, Pfr. S. Schirmer, Gottesdienst zur Eröffnung der Bibelwoche 

16.03.2025 
Reminiszere 

 

23.03.2025 
Okuli 

10.15, Pfr. S. Schirmer, Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst 

30.03.2025 
Lätare 

 

06.04.2025 
Judika 

10.15, Pfr. S. Schirmer, Gottesdienst mit Vorstellung Konfirmanden 

13.04.2025 
Palmarum / Palmsonntag 

 

17.04.2025 

Gründonnerstag 

 

18.04.2025 
Karfreitag 

10.15, U. Kind, Gottesdienst 

20.04.2025 
Ostersonntag 

10.15, Susanne Stief, Familiengottesdienst, mit Kirchenkaffee und Ostereiersuche 

21.04.2025 
Ostermontag 

 

27.04.2025 
Quasimodogeniti 

10.15, Pfr. S. Schirmer, Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst  
und Taufgedächtnis 

04.05.2025 
Misericordias Domini 

 

11.05.2025 
Jubilate 

10.15, Pfr. S. Schirmer, Festgottesdienst zum Kirchenjubiläum mit Kindergottesdienst 

18.05.2025 
Kantate 

 

25.05.2025 
Rogate 

 

29.05.2025 
Christi Himmelfahrt 

10.15, Pfr. S. Schirmer, Gottesdienst am Colmberg mit Posaunenchor 

01.06.2025 
Exaudi 

10.30, Pfr. S. Schirmer, Gottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Abendmahl 

= Abendmahl / Grafik: Lindenberg 



Gottesdienstplan 

Holzhausen (HHS) / Zuckelhausen (ZHS) Alesius 

HHS, 10.15, Pfr. S. Schirmer, Narren-Gottesdienst  

ZHS, 19.00, Pfr. S. Schirmer, Kirchspiel-Gottesdienst 
Bußgottesdienst zum Aschermittwoch 

 

  

ZHS, 17.00, D.&C. Pertzsch, Bläsergottesdienst zur 
Jahreslosung 2025 

Sommerfeld, 10.00, Pfr. S. Schirmer, Gottesdienst zum Ab-
schluss der Bibelwoche mit Abendmahl 

  

HHS, 10.15, Oliver Hess, Gottesdienst Engelsdorf, 10.00; Pfr. S. Schirmer, Vorstellungsgottesdienst 
Konfirmanden 

  

ZHS, 10.15, Dr. R. Lux, Gottesdienst Sommerfeld, 10.00, J. Teichert, Gottesdienst 

ZHS, 18.00, Pfr. S. Schirmer, Tischabendmahl Emmauskirche, 19.00, Pfr. C. Wedow, Tischabendmahl 

HHS, 14.30, Pfr. S. Schirmer, Andacht zur Sterbestunde Emmauskirche, 15.00, Pfr. C. Wedow, Gottesdienst zur Sterbe-
stunde 

ZHS, 6.00, Pfr. S. Schirmer, Osternacht mit Abendmahl 
und Osterfrühstück 

Emmauskirche, 06.00,Pfrn. G. Markert, Osternacht mit Oster 
 frühstück 
Sommerfeld, 10.00, Pfr. S. Schirmer, Familiengottesdienst 

 Genezarethkirche Paunsdorf, 10.00, R. Oprach, Kirchspiel-
Gottesdienst 

  

ZHS, 9.30, Pfr. S. Schirmer, Frühstücksgottesdienst Emmauskirche, 10.00, Pfr. C. Wedow, Gottesdienst mit  
ErstAbendmahl der Kinder 

 Genezarethkirche Paunsdorf, 10.00, C. Bemmann, Gottes-
dienst 

ZHS, 18.30, Pfr. S. Schirmer, Lobpreisgottesdienst Engelsdorf, 10.00, U. Ulbricht, Gottesdienst 

 Sommerfeld, 10.00, Pfr. S. Schirmer, Gottesdienst mit  
Abendmahl zur Jubelkonfirmation 

  

HHS, 9.00, Pfr. S. Schirmer, Gottesdienst zur  
Jubelkonfirmation mit Abendmahl 

Genezarethkirche Paunsdorf, 10.00, Pfr. C. Wedow, Regional-
Gottesdienst 
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Kirchentag 30.4.- 4.5.2025 Hannover ruft auf, ein Zeichen zu setzen 

1.500 Veranstaltungen an über 60 Orten in Hannover. Über 3.000 Bläserinnen und Bläser, 

1.200 Sängerinnen und Sänger, über 500 Initiativen im Markt der Möglichkeiten auf der 

Messe und 650 Gesprächsgäste aus dem In- und Ausland. Bis zu 100.000 Menschen sollen 

für den Kirchentag begeistert werden. In der gastgebenden niedersächsischen Landes-

hauptstadt wird fünf Tage lang der einzigartige Schmelztiegel aus gesellschaftlichem Dialog, 

Glaubensfragen und Kulturhighlights zu erleben sein, der Kirchentage ausmacht.  

Ein Schwerpunkt wird, angesichts des Veranstaltungsdatums rund um die zu erwartende 

Bildung einer neuen Bundesregierung, der gemeinsamen Suche nach einer stabilen demo-

kratischen Basis gewidmet. 

Kirchentagspräsidentin Anja Siegesmund lädt explizit zur aktiven Verteidigung unserer 

Demokratie ein: „Die letzten Monate und Wochen haben uns sehr deutlich gezeigt: Demo-

kratie, Menschenwürde, Rechtsstaatlichkeit, soziale Teilhabe sind nicht gottgegeben. Sie 

müssen geachtet, verteidigt und erkämpft werden. Und sie müssen gelebt werden. Von 

uns. Von jedem Einzelnen. Und genau das, wollen wir beim Kirchentag tun. Dazu brauchen 

wir die Menschen mit ihren Fragen und Sorgen genauso wie mit ihren ganz unterschiedli-

chen Hoffnungen und Visionen. Wir rufen auf, wenn ihr Demokratie leben und gestalten 

wollt: Kommt mit uns nach Hannover! Wir können zeigen, dass wir mehr gemeinsam ha-

ben, als uns trennt.“ 

Das komplette Programm des Kirchentages gibt es auf https://kirchentag.de/programm und 

in der neuen App, die zum Download auf der Webseite bereitsteht.  

Kirchentag 
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Gemeinde-Familien-Rüstzeit in Limbach im Vogtland, 5.-7. September 2025 

Eine Rüstzeit, bei der wir miteinander Zeit verbringen, Freude und Glauben teilen und uns 

dazu auch noch ein bisschen besser kennenlernen, zählt zu den ganz besonderen Höhe-

punkten des Gemeindelebens. In Liebertwolkwitz und Holzhausen wollen wir darum auf 

diese wunderbare Tradition zurückkommen und wieder für ein Wochenende miteinander 

unterwegs sein. 

Vom 5.-7. September 2025 wollen wir gemeinsam nach Limbach im Vogtland starten und 

die schöne Region im Südwesten Sachsens erkunden. 

Miteinander Gemeinschaft zu erleben, Geselligkeit zu genießen, Spielen, Essen, Wandern, 

unseren Glauben, Freuden und Sorgen zu teilen sowie uns gemeinsam eine Weile auf ein 

Thema zu konzentrieren, sollen Teil dieser Tage im Vogtland sein.  

Ich hoffe, wir werden zahlreich anreisen! Aber die Plätze sind leider begrenzt. Darum mel-

det euch / melden Sie sich bitte an: Im Pfarramt, bei Frau Flach. Am schnellsten geht es 

auch per Mail mit der Mailadresse ruestzeit@kirche-liebertwolkwitz.de . 

 

Bitte bei der Anmeldung Folgendes angeben: Name, Adresse, Anzahl Mitreisende 

(Erwachsene und Kinder), Besonderheiten und Unverträglichkeiten.  

Die voraussichtlichen Kosten belaufen sich wie folgt:  

Erwachsene: 55,00 € p.P. 

Jugendliche: 40,00 € p.P. 

Kinder 3-5 Jahre: 30,00 € p.P. 

Kinder 0-2 Jahre sind frei 

 

Der Anmeldeschluss wird der 30. Juni 2025 sein. 3 Wochen vor Beginn erhalten Sie den 

Rüstzeitbrief mit allen Informationen für Anreise und Dinge, die mitzubringen sind. Spre-

chen Sie bitte Ihre KiGeV an, wenn Ihre finanziellen Möglichkeiten begrenzt sind.  

Rüstzeit 



    

20 

Einladungen im Kirchspiel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Mai – 9.30 Uhr – in der Kirche Zuckelhausen 

Wir tragen miteinander zusammen, was den Frühstückstisch deckt. Brötchen, Kaffee und 

Butter werden schon da sein. Und dann feiern wir miteinander Gottesdienst bei Tisch und 

essen miteinander und feiern Abendmahl. Eine ungezwungene Atmosphäre soll es sein, in 

der die Worte der Bibel, Gebete und eine kleine Predigt genauso gebührenden Raum fin-

den, wie unsere Gespräche und gute Gemeinschaft. 

Lassen Sie sich herzlich einladen und bringen Sie gern etwas für den Frühstückstisch mit!  

 

Lobpreisgottesdienst, am 18. Mai 2025 um 18.30 Uhr 

Schon im vergangenen Jahr haben wir damit begonnen, am Sonntag Kantate einen Lob-

preisgottesdienst zu feiern, der sich vor allem durch Musik und Lieder an die frohe Bot-

schaft Jesu anschmiegt und dabei eine ganz eigene, besondere Atmosphäre erzeugt. Auch 

in diesem Jahr wird uns eine kleine Band dabei die Töne schenken und uns helfen, die schon 

bekannten, aber auch die unbekannteren Lobpreislieder ein bisschen zu verinnerlichen und 

sie für diesen Gottesdienst vielleicht sogar zum eigenen Gebet heranwachsen zu lassen.  

Sie sind herzlich eingeladen, ganz gleich, ob jung oder alt, diese besondere Stimmung ein-

mal zu erhaschen, wenn wir diesen Abendgottesdienst miteinander feiern!  

In Vorfreude, Pfarrer Sebastian Schirmer 
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    Einladungen im Kirchspiel 

Herzliche Einladung zur Bibelwoche 

Die ökumenische Bibelwoche findet 2025 vom 09. bis 16. März statt. Thematisch dreht sich 

alles um die Zeichen Jesu aus dem Johannesevangelium, die uns den Himmel auf Erden er-

ahnen lassen. Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland kündigt an, dass 

die Texte der einzelnen Abende ermutigen wollen, auch heute mehr von Gott zu erwarten: 

von unerwarteten Heilungen über Bewahrung in den Stürmen des Lebens bis zur Auferwe-

ckung aus dem Tod. In allen Zeichen wird das unbändige und unbesiegbare Leben deutlich, 

das Gott geschaffen hat. 

Zu folgenden Veranstaltungen laden wir ein:  

 09. März Eröffnung 10.15 Uhr im Gottesdienst in Liebertwolkwitz  

 10. März Bibelabend 19.30 Uhr mit Herrn Körner in Liebertwolkwitz  

 11. März Bibelabend 19.30 Uhr mit Herrn Dr. Arndt in Sommerfeld 

 12. März Bibelabend 19.30 Uhr (Referent noch in Anfrage) in Liebertwolkwitz 

 13. März Bibelabend 19.30 Uhr mit Frau Pfarrerin Markert in Baalsdorf 

 14. März Bibelabend 19.30 Uhr mit Herrn Pfarrer Schirmer in Zuckelhausen 

 16. März Abschluss 10.00 Uhr im Gottesdienst in Sommerfeld  

Fühlen Sie sich herzlich eingeladen. Das Thema ist viel versprechend. Wir können uns auf 

interessante Abende freuen und vielleicht begegnet uns der Himmel auf Erden.  

Petra Steinfurth 

Neu: Spieleabende im Kirchspiel 

Die Gemeinderüstzeit auf der Wasserburg in Heldrungen hat nicht nur schöne Erinnerungen 

an Gemeinschaft zurückgelassen, sondern auch eine Idee "geboren": ein regelmäßiger Spie-

leabend für Erwachsene aus dem ganzen Kirchspiel. 

Daher laden wir, einige Spielbegeisterte, nun alle Interessierten ganz herzlich ein:  

Einmal im Monat an einem Freitagabend, beginnend mit dem 21. März 2025, wollen wir 

uns um 19 Uhr im Gemeindehaus in der Juliusstraße 5 in Volkmarsdorf treffen, um Brett-, 

Karten-, Rollen-, Wissenspiele oder vielleicht auch eine Runde Tischtennis zu spielen. Gern 

können Sie und könnt ihr eure Lieblingsspiele dazu mitbringen! Je nach Anzahl der Gäste 

sind dann verschiedene Spiel-Gruppen möglich. Auch Knabberzeug und Getränke dürfen 

gern mitgebracht werden. 

Der Abend endet ca. 22 Uhr. Größere Kinder, denen noch nicht die Augen zufallen, sind also 

ebenfalls ganz herzlich eingeladen. 

Weitere Termine: 25. April, 16. Mai und 20. Juni 2025, jeweils 19 Uhr. 

Wir freuen uns auf gesellige Abende! Und: gern weitersagen!  

Christian Franke und Claudia Zeising 
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Weltgebetstag 2025 

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag  

Am Freitag den 07. März findet um 18 Uhr im Kirchheim Holzhausen wieder der Weltge-

betstag statt. Der Weltgebetstag ist die größte ökumenische Basisbewegung von Frauen. Ihr 

Motto lautet: „Informiert beten – betend handeln“. Der Weltgebetstag wird in über 120 

Ländern in ökumenischen Gottesdiensten begangen. Inzwischen ist es längst keine reine 

Frauenveranstaltung mehr und daher richtet sich unsere Einladung an alle interessierten 

Frauen, Männer, Familien…, kommen Sie und feiern Sie mit uns 

einen Gottesdienst in einem ganz anderen Rahmen als sonst üb-

lich. Der Gottesdienst wurde auf den Cookinseln gestaltet. Wir 

werden viele interessante Dinge über diesen Teil der Welt erfah-

ren, gemeinsam singen und beten. Nach dem Gottesdienst essen 

wir gemeinsam Speisen aus der weitentfernten Region. Wer gern 

kocht ist eingeladen, etwas mitzubringen. Rezepte finden Sie im 

Internet unter den Informationen zum Weltgebetstag. In den letz-

ten Jahren kam immer ein sehr interessantes Buffet zustande. 

Freuen Sie sich also auf einen interessanten und kulinarischen 

Abend. 

Es grüßt herzlich Petra Steinfurth 
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    Weltgebetstag 2025 

„wunderbar geschaffen!“ 

Zum Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln   

Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im Südpazifik, viele, viele tausend Kilometer 

von uns entfernt - laden ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: wir sind „wunderbar ge-

schaffen!“ und die Schöpfung mit uns. Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazi-

fik liegenden Inseln könnte dazu verleiten, das Leben dort nur positiv zu sehen. Es ist ein 

Tropenparadies und der Tourismus der wichtigste Wirtschaftszweig der etwa 15.000 Men-

schen, die auf den Inseln leben. Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen des 

Weltgebetstag-Gottesdienstes aus ihrem Glauben - und sie beziehen sich dabei auf Psalm 

139. Trotz zum Teil auch problematischer Missionierungserfahrungen wird der christliche 

Glaube auf den Cookinseln von gut 90% der Menschen selbstverständlich gelebt und ist fest 

in ihre Tradition eingebunden. Die Schreiberinnen verbinden ihre Maorikultur, ihre beson-

dere Sicht auf das Meer und die Schöpfung mit den Aussagen von Psalm 139. Wir sind ein-

geladen, die Welt mit ihren Augen zu sehen, ihnen zuzuhören, uns auf ihre Sichtweisen 

einzulassen. Die Christinnen der Cookinseln sind stolz auf ihre Maorikultur und Sprache, die 

während der Kolonialzeit unterdrückt war. Und so finden sich Maoriworte und Lieder in der 

Liturgie wieder. Mit Kia orana grüßen die Frauen—sie wünschen damit ein gutes und erfüll-

tes Leben. Nur zwischen den Zeilen finden sich in der Liturgie auch die Schattenseiten des 

Lebens auf den Cookinseln. Es ist der Tradition gemäß nicht üblich, Schwächen zu benen-

nen, Probleme aufzuzeigen, Ängste auszudrücken. Selbst das große Problem der Gewalt 

gegen Frauen und Mädchen wird kaum thematisiert. Expert*innen bezeichnen die häusli-

che und sexualisierte Gewalt als „most burning issue“. Auch die zum Teil schweren gesund-

heitlichen Folgen des weit verbreiteten massiven Übergewichts vieler Cookinsulaner*innen 

werden nur andeutungsweise in der Liturgie erwähnt.  

„wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen - Atolle im weiten 

Meer- ist durch den ansteigenden Meeresspiegel, Überflutungen und Zyklone extrem be-

droht oder bereits zerstört. Welche Auswirkungen der mögliche Tiefseebergbau für die 

Inseln und das gesamte Ökosystem des (Süd-)pazifiks haben wird, ist unvorhersehbar. Auf 

dem Meeresboden liegen wertvolle Manganknollen, die seltene Rohstoffe enthalten und 

von den Industrienationen höchst begehrt sind. Die Bewohner*innen der Inseln sind sehr 

gespalten, was den Abbau betrifft - zerstört er ihre Umwelt oder bringt er hohe Einkom-

men. Welche Sicht haben wir, welche Position nehmen wir ein - was bedeutet „wunderbar 

geschaffen!“ in unseren Kontexten? Was hören wir, wenn wir den 139. Psalm sprechen? 

Sie sind herzlich eingeladen, am Freitag, 7. März 2025 einen der ökumenischen Weltgebets-

tag- Gottesdienste in Ihrer Nähe zu besuchen.  

Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V 
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Kinderkirche Klasse 1-3 

Liebertwolkwitz – Holzhausen Frau Kiffner 

Kantorat Liebertwolkwitz,  

Kinderkirche donnerstags 16 bis 17.30 Uhr 

13.3., 27.3., 10.4., 8.5., 22.5., 12.6. 

19.6., 16.30 Uhr bis 18 Uhr Abschluss zusammen mit der Teeniekirche  

Teeniekirche Klasse 4-6 

Liebertwolkwitz – Holzhausen Frau Kiffner 

Teeniekirche donnerstags 16.30 bis 18.00 Uhr  

6.3., 20.3., 3.4., 17.4., 15.5., 5.6. 

19.6. 16.30 Uhr bis 18 Uhr Abschluss zusammen mit der Kinderkirche  

 

Herzlich laden wir ein zu den Familiengottesdiensten am Ostersonntag, den 20. April 2025  

Liebertwolkwitz Familiengottesdienst um 10.15 Uhr  

 

A l e s i u s K u n t e r b u n t macht sich auf den Weg durch das Kirchspiel. 

Nach zweieinhalb Jahren Kirche Kunterbunt in Zuckelhausen treffen wir uns 

nun in den verschiedenen Gemeindehäusern und Kirchen unseres Kirch-

spiels. 

Am 9. März – in Paunsdorf - wird es das Thema „Schutz und Schirm“ und 

am 25. Mai – in Baalsdorf - das Thema „ErRettet“geben. 

Gemeinsam lernen wir neue Menschen und Orte kennen, hören Gottes Wort, beten, sin-

gen, basteln, essen, reden und lachen zusammen. 

Wir freuen uns auf viele Gäste! 

Das Alesius-Kunterbunt-Team 

 

Die Kindergottesdiensttermine in Liebertwolkwitz findet ihr auf der letzten Seite.  

Kinder und Jugend 

Junge Gemeinde 

Die Junge Gemeinde Liebertwolkwitz trifft sich im Kantorat zu den folgen-

den Terminen: 14.03., 28.03., 11.04., 02.05., 16.05. und 30.05. 

 

Wenn ihr Fragen habt, könnt ihr euch gern an Paul Pertzsch 

(paul.pertzsch@icloud.com / 0174-9495433 ) wenden, gern auch per WhatsApp (ihr kommt 

auch via QR-Code zum Einladungslink für unsere JG-Gruppe).  
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    Kinder und Jugend 

Kurs „Abendmahl für Kinder“ am 2. Mai 

In einer Kirchenordnung von 1555 heißt es: Abendmahl ist die Vergewisserung dessen, dass 

Gott unser Freund ist. Wir finden diese Formulierung sehr treffend, umfasst sie doch die 

vielen theologischen Aspekte, mit denen wir versuchen, die Bedeutung des Abendmahls in 

Worte zu fassen: das Mahl der Gemeinschaft, das Mahl zur Vergebung der Sünden, das 

Mahl der Erinnerung, das Fest der Hoffnung und der Vorgeschmack auf das Reich Gottes 

sowie die Stärkung auf dem Weg des Glaubens. Diese Vergewisserung ist gleichermaßen für 

Kinder und Erwachsene wichtig. Ganzheitlich, im Vollzug der Feier des Abendmahls erleben 

wir sinnlich, dass Gott unser Freund ist, heißt es doch: Schmecket und sehet wie freundlich 

unser Gott ist. 

Die Vergewisserung, dass Gott unser Freund ist, brauchen alle Christinnen und Christen 

immer wieder – sowohl Kinder als auch Erwachsene. Nicht nur für uns, auch für die Kinder 

ist es wichtig, diese Vergewisserung und Stärkung im Glauben zu erfahren.  

Wir laden daher Eltern mit ihren Kindern herzlich ein zum Abendmahlskurs für Kinder. Dazu 

wird es einen zweieinhalbstündigen Kurs in der Emmauskirche geben, der am Freitag, den 

2. Mai, um 17.00 Uhr beginnt und um 19.30 Uhr nach einem gemeinsamen Abendbrot en-

det. Dieser Kurs schafft die Voraussetzung für Kinder, zukünftig am Abendmahl teilzuneh-

men. Im Gottesdienst am 4. Mai um 10.00 Uhr in der Emmauskirche feiern wir dann ge-

meinsam das erste Abendmahl. 

Wir sind gespannt und freuen uns auf Sie, liebe Eltern, wenn wir gemeinsam mit Ihren Kin-

dern den Weg zum Abendmahl gehen. 

Wir bitten um verbindliche Anmeldung für den Kurs bis zum 20. April 2025 per Mail an 

christian.wedow@alesius.de 

GPin Dorothea Kiffner und Pfr. Christian Wedow  
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Kirche und Lied 

9. März 2025 / KARL DIE GROßE – SOLO / Zielloses Blatt im Wind  

Karl die Große findet den Klang der Veränderung  

Karl die Große steht für vielschichtige, deutschsprachige Songs mit Hal-

tung und feinsinniger Musikalität. Nach ihrem erfolgreichen 2021 -

Bandalbum „Was wenn keiner lacht“ folgte eine emotionale Achterbahn-

fahrt. 

Und so geht die Solistin Wencke Wollny im März akustisch, ihrer warmen, 

eindringlichen Stimme und der besonderen Mischung aus moderner Pop-

musik und Liedermacher-Tradition auf Liedertour zurück in die Zukunft.  

www.karldiegrosse.de / (Foto: © Promo)  

 

6. April 2025 / MARK DANIEL + Gunter Schwarz / BAHN-BINGO – Ge-

schichten, die ankommen  

Jede Reise ein echtes Abenteuer – die Deutsche Bahn macht’s möglich!  

Zugausfall, Verspätung, Zoff ums Deutschland-Ticket: Wer Bahn-Bashing 

betreiben will, kann in vollen Zügen aus der täglichen Pannenstatistik 

schöpfen. Wir lernen auch den unsichtbaren Mann kennen, der bundes-

weit die Bahnhof-Durchsagen spricht. Humorvoll nimmt der Autor seine 

Leserschaft mit an Bord.  

www.eulenspiegel.com / www.markdaniel.de / www.karo-nero.de  

  

11. Mai 2025 / MANFRED MAURENBRECHER / vielleicht vielleichter – 

Schräge Stories und wilde Hymnen zum 75. Geburtstag  

Rund um die Präsentation der CD ‚Menschen machen Fehler’ sind fri-

sche Texte und Lieder entstanden. Und peu a peu tauchten Stücke an 

den Abenden auf, die schon längst mal wieder gespielt werden wollten. 

So entstand ein Lieblingslieder-Programm, eins für Zwischendurch, das 

so richtig passt auf unsere verwirrte Zeit. Eine Zeit für schräge Stories, 

wilde Hymnen. Ein ganz persönlicher Abend. Radikal und versöhnlich.  

querbeet querbeeter / unerreicht unerreichter / vielleicht vielleichter  

www.maurenbrecher.com / (Foto: © Promo)  
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    Einladungen 

Am 23. Mai und am 13. Juni 2025 sowie am 15. August und am 19. September 2025 fin-

det wieder „Kino in der Kirche“ in unserer alt bekannten Form statt. Aus lizenzrechtlichen 

Gründen dürfen die Filmtitel vorher nicht veröffentlicht werden (Im Newsletter werden sie 

angekündigt). Freuen Sie sich dennoch schon jetzt auf vier nette Kinoabende. Die Filme 

zeigen Geschichten, wie aus dem Leben gegriffen - mal lustig, mal traurig, mal skurril und 

abgefahren, aber dann auch wieder tief berührend und nachdenklich.    

Seien Sie herzlich eingeladen und bringen Sie gern auch wieder Freunde und Nachbarn mit. 

Die Erfahrung lehrte uns, dass es abends schnell kühl in der Kirche wird. Eine warme Jacke 

oder eine Decke sind zu empfehlen. Einlass ist 20 Uhr in der Kirche Liebertwolkwitz, der 

Film startet 20.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. Gern kann man sich im Anschluss bei einem küh-

len Getränk über den Film austauschen.  

Ihr GAA-Team 

 

Neues Jahr - Neuer Glanz! 

Liebe Gemeindemitglieder und Wolkser. Auch in diesem Jahr wollen wir unserer Kirche wie-

der im Glanz erstrahlen lassen – insbesondere als Vorbereitung für die Festwoche „450 Jah-

re“. Was ist zu tun? Ein Besen da, ein Lappen dort und viele Hände - ergibt ein schnelles En-

de. Wir laden Sie herzlich zu unserem diesjährigen Frühjahrskirchenputz ein, um die Spuren 

des Winters bzw. der Festtage zu befreien und den Frühling hineinzuholen.  

Sonnabend, 26.04.2024 ab 10 Uhr Nach getaner Arbeit wollen wir uns mit einem guten 

Stück Pizza belohnen. Wir freuen uns über jede hilfreiche Unterstützung - also hoch von der 

Couch :-) 

Viele Grüße vom GAA  

Kino  in der Kirche
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Aus den Familien 

Wenn es Menschen in unserer Gemeinde gibt, die diese Veröffentlichung aus den verschiedensten 

Gründen zu Ihrem Ehrentag nicht möchten, dann melden Sie dies bitte schriftlich oder telefonisch in 

der Kanzlei. (Art.6 Abs.1e DSGVO) 

März 2024 

Frau Ruth Thiele   92 Jahre  

Herr Reiner Heynichen  91 Jahre  

Frau Sabine Arens   80 Jahre  

Frau Rosemarie Friedemann 88 Jahre  

Herr Günter Jäschke   86 Jahre  

Frau Christa Schneider  97 Jahre  

 

Herr Klaus Reißmann  86 Jahre  

Frau Karin Dittrich   80 Jahre  

Frau Anna Krist   93 Jahre  

Frau Christa Gasch   98 Jahre  

Herr Friedrich Dittrich  86 Jahre  

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag  

Bewahre die kostbaren Erinnerungen und Erfahrungen des Lebens in dei-
nem Herzen. Sie sind die Schatzkammern, aus denen du in schweren Stun-
den leben wirst. 
Irischer Segenswunsch 

April 2025 

Frau Susanne Plehn   86 Jahre  

Frau Friedel Dittfach   88 Jahre  

Frau Marianne Flieger  86 Jahre  

Herr Günter Pallas   85 Jahre  

Herr Dieter Katzschmann  87 Jahre  

Frau Ursula Kößling   85 Jahre  

Frau Hasse Carola   85 Jahre  

Mai 2025 

Frau Helga Haferkorn  90 Jahre  

Herr Hans-Joachim Göbel  86 Jahre  

Frau Erika Schönherr  85 Jahre  

Frau Elfriede Rüdiger  90 Jahre  

Frau Christa Uhlisch   88 Jahre  

Frau Erika König   96 Jahre  

Frau Ursula Hanna Scheffer 86 Jahre  

Herr Kurt Wolfram   87 Jahre  

Frau Thea Reißmann  85 Jahre  

Herr Fritz Schirrmeister  89 Jahre  

Frau Heidi Gerhardt   80 Jahre  
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Gruppen und Kreise 

Posaunenchor  

 Dienstag  19.00 Uhr   Kantorat 

 

Mittwochssänger 

 Mittwoch  20.00 Uhr    Kantorat 

 

Kinderkirche mit Schulkindern  

 siehe Seite 24 - Kinder und Jugend 

Junge Gemeinde in Liebertwolkwitz   

 Freitag 14-tägig 19.30 Uhr   Kantorat  

Seniorenkreis  wird durch Fr. Flach informiert 

 jeden 2. Montag im Monat 

    14.00 Uhr Pfarrhaus Liebertwolkwitz 

Gesprächskreis letzten Mittwoch im Monat jeweils 19.30 Uhr 

       Pfarrhaus Liebertwolkwitz 

       Kirchheim Holzhausen 

Hauskreis  wird durch Fr. Sauer informiert 

 monatlich Freitag 19.00 Uhr bei wechselnden Gastgebern  

   

Pfarrhausfrühstück  erster Dienstag im Monat 

    09.00 Uhr  Pfarrhaus Liebertwolkwitz 

Gremiensitzungen 

 Kirchenvorstand Alesius-Kirchspiel: 

 12.03. / 10.04. / 05.05.2025 

 Kirchgemeindevertretung Liebertwolkwitz:  

 27.03. / 23.04. / 22.05.2025  19.00 Uhr Pfarrhaus  

Andachten in Senioreneinrichtungen  

Andachten mit Pfr. Schirmer in der Regel an jedem 2. Donnerstag im Monat 

 der AWO, Teichmannstr. 1B  

 um 15.30 Uhr  

 Sanus Tagespflege in Liebertwolkwitz, Muldentalstraße 85 

 um 10.30 Uhr. 

Nächster Termin: 10.04. und siehe jeweils aktuelle Aushänge. 
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Infos 

Impressum 

Ihre Beiträge für die nächsten Kirchennachrichten sind immer herzlich willkommen. Manchmal ist es platztech-

nisch notwendig, eingegangene Texte - wenn möglich nach Rücksprache - zu kürzen / anzupassen. Bitte schreiben 

Sie uns Ihre Meinung per Post oder E-Mail, damit wir das Blatt noch besser nach Ihren Wünschen gestalten kön-

nen. 

Bildrechte jeweils bei den angegebenen Urhebern. Bei Nichtangabe unterhalb/innerhalb des Bildes oder im Im-

pressum ist die Information in der Kanzlei erhältlich. Alle Daten gültig zum Zeitpunkt der Drucklegung. 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 01. Mai 2025. 

Herausgeber:  Ev.- Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 

Ausgabe:  03-04-05-2025 / Auflage 600 Stück 

Redaktionskreis:  C. Pertzsch (V.i.s.d.P.), M. Flach, S. Sauer, A. Müller, P. Steinfurth, T. Dittfach 

  Kirchstraße 3, 04288 Leipzig 

  E-Mail: redaktionskreis@kirche-liebertwolkwitz.de 

Herstellung: Druckerei Fischer, Störmthal 

Bildnachweis:  T. Dittfach (5,7,8,11,12,13,14), D. Pertzsch (1),Vorndran (19) 

Spendenaufkommen - 2024: 

Für Vorhaben in unserer Liebertwolkwitzer Gemeinde wurden gegeben:  

Posaunenchor    280,00 € 

Gemeindearbeit    592,50 € 

Kino in der Kirche    425,50 € 

Gemeindeentwicklung 2025  869,70 € 

Seniorenkreis     403,00 € 

Kirchennachrichten    844,90 € 

Folgende Spenden wurden weitergeleitet: 

Aktion „Brot für die Welt“   357,23 € 

Spende an den Linke-Hof Baalsdorf vom „Bibel und…“-Abend 82,89 € 

30.8.24 Konzert 70 Jahre Posaunenchor LWW an die Posaunenmission Sachsen 385,00 €  

 

Liebe Gemeindemitglieder, 

wir wollen wieder viel auf die Beine stellen mit Ihrer Hilfe und unter dem Segen Gottes viele 

Dinge tun und dazu benötigen wir Ihre Unterstützung! 

Wir sind auch in diesem Jahr auf das Kirchgeld aller Gemeindeglieder angewiesen. Das 

Kirchgeld kommt zu 100 Prozent dem Leben und Arbeiten unserer Gemeinden zugute.  

Allen, die mit dem Kirchgeld in der Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 13.401,80 € unsere Ar-

beit unterstützt haben, danken wir von ganzem Herzen!  

Wir bitten sehr herzlich auch weiterhin um diese Unterstützung!  

Kirchgemeinde Verwaltung: Michaela Flach 
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Infos 

Ev.-Luth. Alesius-Kirchspiel Leipzig 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 

Kirchstraße 3,  04288 Leipzig 
Telefon:  0341 / 24 250 753 
E-Mail:  kg.liebertwolkwitz@evlks.de 
Internet:  https://kirche-liebertwolkwitz.de 
Öffnungszeiten Gemeindebüro:  
Dienstag  16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Freitag  11.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung  
Montag  13.00 Uhr - 15.00 Uhr 
 
Pfr. Sebastian Schirmer   
Telefon:  0176/346 42016   
E-Mail:  sebastian.schirmer@evlks.de 
Unsere MitarbeiterInnen und ehrenamtliche AnsprechpartnerInnen:  

Vorsitzender des Kirchenvorstandes Christoph Pertzsch 034297 / 775 233 
 kirchenvorstand@alesius.de 
Vorsitzende der Kirchgem.vertretung Anja Müller 0178 / 16 13 322 
Gemeindeverwaltung  Michaela Flach  0341 / 24 250 753 
Friedhofsverwaltung Thomas Voigt  0341 / 24 250 755 
Friedhofsmitarbeiter und Küster  Michael Töpelt 0163 / 420 64 88 
Gemeindepädagogin Dorothea Kiffner  0172 / 70 974 72  
Vikar Christoph Möller  0155 / 63 002 311  
Junge Gemeinde Paul Pertzsch 0174 / 949 54 33  
Posaunenchor Daniela Pertzsch 034297 / 775 233 
Seniorenkreis über Fr. Flach 0341 / 24 250 753 
Hauskreis Christin Sauer 0176 / 65 648 565 
Gesprächskreis / Pfarrhausfrühstück Ellen Neumuth über Fr. Flach 
Die E-Mailadressen der einzelnen MitarbeiterInnen und Kreise finden Sie auf unserer 
Internetseite unter https://kirche-liebertwolkwitz.de/kontakt  
Unsere Bankverbindungen: 

Kirchgeld & Spenden   Friedhof 

IBAN: DE96 3506 0190 1637 8000 15  IBAN: DE74 3506 0190 1637 8000 23  
Kontoinhaberin: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 

Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen) 
Sonstige Zahlungen: (Zahlungsgrund bitte angeben: „1880 + Zahlungszweck“) 
IBAN:    DE24 3506 0190 1620 4790 51  
Kontoinhaberin:  Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig  
Bank:    Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen) 



Die letzte Seite 

 


